
Hilfe zum Ausfüllen Ihrer 
Steuererklärung.

Die dort aufgeführten Beträge wurden elektronisch an die Deutsche Rentenversicherung Bund übermittelt. Wie Sie die Werte aus 
Ihrer Dokumentation als Vorsorgeaufwendungen in Ihrer Steuererklärung angeben können, zeigen wir Ihnen auf den nächsten 
Seiten.

Beachten Sie bitte, dass es sich dabei lediglich um eine beispielhafte Darstellung handelt, die die Beurteilung des individuellen 
Sachverhalts nicht ersetzen kann. Rechtsverbindlich kann Ihnen dazu nur Ihre Steuerkanzlei oder das Finanzamt Auskunft erteilen.

Im ersten Quartal eines Jahres erhalten Sie von uns die Dokumentation der Aufwendungen zu Ihrer
privaten Kranken- und Pflegepflichtversicherung nach § 10 Abs. 1 Nr. 3 Einkommensteuergesetz (EStG).
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Ermittlung aufgeführter Beiträge gem. KVBEVO

* Die Erklärungen finden Sie auf der nächsten Seite.
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Beiträge zur inländischen privaten Kranken- und Pflegeversicherung
Steuerpflichtige Person / Ehemann /

Person A Ehefrau / Person B

Beiträge zu privaten Krankenversicherungen (nur Basisabsicherung,
keine Wahlleistungen)23 350

EUR

450

EUR

Beiträge zu Pflege-Pflichtversicherungen24 351 451

Zu den Zeilen 23 und 24:

stattete Beiträge25 352 452

26 353 453

sicherungen (z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) und /

träge27 354 454

Beiträge zur ausländischen gesetzlichen oder privaten Kranken- und Pflegeversicherung

rung vergleichbar ist (nur Basisabsicherung, keine Wahlleistungen)28 333
EUR

433
EUR

In Zeile 28 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt29 334 434

zur sozialen Pflegeversicherung / Pflege-Pflichtversicherung, die mit
einer inländischen Pflegeversicherung vergleichbar ist30 335 435

Zu den Zeilen 28 bis 30:

Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung / Pflege-
Pflichtversicherung erstattete Beiträge31 336 436

In Zeile 31 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt, und zur sozialen
Pflegeversicherung32 337 437

tungen, Zusatzversicherungen) abzüglich erstatteter Beiträge33 339 439

Steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse

scheinigung34 360

EUR

460

EUR

gung35 361 461

nigung36 362 462

Als Versicherungsnehmer für andere Personen übernommene Kranken- und Pflege-
Versicherungsbeiträge

37 600
Identifikationsnummer der mitversicherten Person

38

Name, Vorname, Geburtsdatum der mitversicherten Person

Steuerpflichtige Person /
Ehegatten / Lebenspartner

39 rung, keine Wahlleistungen) 601

EUR

40 Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zu Pflege-Pflichtversicherungen 602

Zu den Zeilen 39 und 40:

41 Von der privaten Kranken- und / oder Pflege-Pflichtversicherung erstattete Beiträge 603

42
Beiträge (abzüglich erstatteter Beiträge) zu privaten Kranken- und / oder Pflegeversicherungen (ohne
Basisabsicherung, z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) 604

2025AnlVor242NET 2025AnlVor242NET
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Von der privaten Kranken- und / oder Pflege-Pflichtversicherung er-

Zuschuss von dritter Seite zu den Beiträgen laut den Zeilen 23 und/
oder 24 (z. B. von der Deutschen Rentenversicherung)

Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenver-

oder zu zusätzlichen Pflegeversicherungen abzüglich erstatteter Bei-

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse – ohne Beträge laut Zeile 34 –)
zur Krankenversicherung, die mit einer inländischen Krankenversiche-

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse – ohne Beträge laut Zeile 36 –)

Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenversi-
cherungen und zusätzlichen Pflegeversicherungen (z. B. für Wahlleis-

Kinderfreibetrag sind die Eintragungen in den Zeilen 26 bis 37 der Anlage Kind vorzunehmen). –

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zu privaten Krankenversicherungen (nur Basisabsiche-

2
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4
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0
2

Gesetzliche Krankenversicherung laut Nr. 24 a der Lohnsteuerbe-

Private Krankenversicherung laut Nr. 24 b der Lohnsteuerbescheini-

Gesetzliche Pflegeversicherung laut Nr. 24 c der Lohnsteuerbeschei-

– „Andere Personen“ sind z. B. Kinder, für die kein Anspruch auf Kindergeld / Kinderfreibetrag besteht (bei Anspruch auf Kindergeld /

,–
,–

,–
,–
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Die Beantragung erfolgt über die „Anlage Vorsorgeaufwand“.

Die nachfolgende Übersicht zeigt exemplarisch, an welchen Stellen die Werte Ihrer privaten Kranken- und Pflegepflichtversiche-
rung aus der Dokumentation in die entsprechende Anlage einzutragen sind.

2025
1

Name

2

Vorname

3 Steuernummer

Angaben zu Vorsorgeaufwendungen

geaufwand
Diese Anlage ist bei Zusammen-

partnern gemeinsam auszufüllen.

Daten für die mit  gekennzeichneten
Zeilen liegen im Regelfall vor und müssen

nicht eingetragen werden.
– Bitte Anleitung beachten. –

Beiträge zur Altersvorsorge 52
Steuerpflichtige Person / Ehemann /

Person A Ehefrau / Person B

Arbeitnehmeranteil laut Nr. 23 a / b der Lohnsteuerbescheinigung4 300

EUR

400

EUR

Beiträge zur landwirtschaftlichen Alterskasse; zu berufsständischen

schüsse laut Nr. 22 b der Lohnsteuerbescheinigung)
– ohne Beiträge, die in Zeile 4 geltend gemacht werden –5 301 401

Beiträge zu gesetzlichen Rentenversicherungen
– ohne Beiträge, die in Zeile 4 geltend gemacht werden –6 302 402

hen sind und ohne Zuschüsse laut den Zeilen 9 und 10)7 309 409

Beiträge zu zertifizierten Basisrentenverträgen (sog. Rürup-Verträge)

8 303 403

nigung9 304 404

Arbeitgeberanteil zu gesetzlichen Rentenversicherungen im Rahmen
einer pauschal besteuerten geringfügigen Beschäftigung10 306 406

Beiträge zur inländischen gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung

Arbeitnehmerbeiträge zu Krankenversicherungen laut Nr. 25 der
Lohnsteuerbescheinigung11 320

EUR

420

EUR

In Zeile 11 enthaltene Beiträge, aus denen sich kein Anspruch auf
Krankengeld ergibt12 322 422

Arbeitnehmerbeiträge zu sozialen Pflegeversicherungen laut Nr. 26
der Lohnsteuerbescheinigung13 323 423

Zu den Zeilen 11 bis 13:

Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung erstattete
Beiträge14 324 424

In Zeile 14 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus

len Pflegeversicherung15 325 425

Beiträge zu Krankenversicherungen
– ohne Beiträge, die in Zeile 11 geltend gemacht werden –

lern)16 326

EUR

426

EUR

In Zeile 16 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt17 328 428

Beiträge zu sozialen Pflegeversicherungen
– ohne Beiträge, die in Zeile 13 geltend gemacht werden –

lern)18 329 429

Zu den Zeilen 16 bis 18:

Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung erstattete
Beiträge19 330 430

In Zeile 19 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt20 331 431

Zuschuss zu den Beiträgen laut den Zeilen 16 und / oder 18
– ohne Beträge laut den Zeilen 34 und 36 –
(z. B. von der Deutschen Rentenversicherung)21 332 432

lich erstatteter Beiträge22 338
EUR

438
EUR

2025AnlVor241NET 2025AnlVor241NET

veranlagung von Ehegatten / Lebens-

Anlage Vorsor-
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Versorgungseinrichtungen, die den gesetzlichen Rentenversicherun-
gen vergleichbare Leistungen erbringen (abzüglich steuerfreier Zu-

Erstattete Beiträge und / oder steuerfreie Zuschüsse zu den Zeilen 4
bis 6 (ohne Zuschüsse, die von den Beiträgen laut Zeile 8 abzuzie-

mit Laufzeitbeginn nach dem 31.12.2004 (abzüglich steuerfreier Zu-
schüsse) – ohne Altersvorsorgebeiträge, die in der Anlage AV geltend ge-
macht werden –

Arbeitgeberanteil / -zuschuss laut Nr. 22 a / b der Lohnsteuerbeschei-

denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt, und zur sozia-

(z. B. bei Rentnern, bei freiwillig gesetzlich versicherten Selbstzah-

(z. B. bei Rentnern, bei freiwillig gesetzlich versicherten Selbstzah-

sicherungen (z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) abzüg-

- Oktober 2025 -
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Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenver-
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Beiträge zur inländischen privaten Kranken- und Pflegeversicherung
Steuerpflichtige Person / Ehemann /

Person A Ehefrau / Person B

Beiträge zu privaten Krankenversicherungen (nur Basisabsicherung,
keine Wahlleistungen)23 350

EUR

450

EUR

Beiträge zu Pflege-Pflichtversicherungen24 351 451

Zu den Zeilen 23 und 24:

stattete Beiträge25 352 452

26 353 453

sicherungen (z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) und /

träge27 354 454

Beiträge zur ausländischen gesetzlichen oder privaten Kranken- und Pflegeversicherung

rung vergleichbar ist (nur Basisabsicherung, keine Wahlleistungen)28 333
EUR

433
EUR

In Zeile 28 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt29 334 434

zur sozialen Pflegeversicherung / Pflege-Pflichtversicherung, die mit
einer inländischen Pflegeversicherung vergleichbar ist30 335 435

Zu den Zeilen 28 bis 30:

Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung / Pflege-
Pflichtversicherung erstattete Beiträge31 336 436

In Zeile 31 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt, und zur sozialen
Pflegeversicherung32 337 437

tungen, Zusatzversicherungen) abzüglich erstatteter Beiträge33 339 439

Steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse

scheinigung34 360

EUR

460

EUR

gung35 361 461

nigung36 362 462

Als Versicherungsnehmer für andere Personen übernommene Kranken- und Pflege-
Versicherungsbeiträge

37 600
Identifikationsnummer der mitversicherten Person

38

Name, Vorname, Geburtsdatum der mitversicherten Person

Steuerpflichtige Person /
Ehegatten / Lebenspartner

39 rung, keine Wahlleistungen) 601

EUR

40 Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zu Pflege-Pflichtversicherungen 602

Zu den Zeilen 39 und 40:

41 Von der privaten Kranken- und / oder Pflege-Pflichtversicherung erstattete Beiträge 603

42
Beiträge (abzüglich erstatteter Beiträge) zu privaten Kranken- und / oder Pflegeversicherungen (ohne
Basisabsicherung, z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) 604
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Von der privaten Kranken- und / oder Pflege-Pflichtversicherung er-

Zuschuss von dritter Seite zu den Beiträgen laut den Zeilen 23 und/
oder 24 (z. B. von der Deutschen Rentenversicherung)

Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenver-

oder zu zusätzlichen Pflegeversicherungen abzüglich erstatteter Bei-

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse – ohne Beträge laut Zeile 34 –)
zur Krankenversicherung, die mit einer inländischen Krankenversiche-

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse – ohne Beträge laut Zeile 36 –)

Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenversi-
cherungen und zusätzlichen Pflegeversicherungen (z. B. für Wahlleis-

Kinderfreibetrag sind die Eintragungen in den Zeilen 26 bis 37 der Anlage Kind vorzunehmen). –

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zu privaten Krankenversicherungen (nur Basisabsiche-
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Gesetzliche Krankenversicherung laut Nr. 24 a der Lohnsteuerbe-

Private Krankenversicherung laut Nr. 24 b der Lohnsteuerbescheini-

Gesetzliche Pflegeversicherung laut Nr. 24 c der Lohnsteuerbeschei-

– „Andere Personen“ sind z. B. Kinder, für die kein Anspruch auf Kindergeld / Kinderfreibetrag besteht (bei Anspruch auf Kindergeld /

,–
,–

,–
,–

1   Zeile 23	� Den Beitrag zur Basisabsicherung Ihrer privaten Krankenversicherung finden Sie in Ihrer Dokumentation  
unter Punkt 1.

2   Zeile 24:	� An dieser Stelle tragen Sie die gezahlten Beiträge zu Ihrer privaten Pflegepflichtversicherung ein. Den Beitrag  
entnehmen Sie bitte Ihrer Dokumentation unter Punkt 2.

3   Zeile 25:	� Haben Sie eine Beitragserstattung, z. B. Beitragsrückerstattung wegen Leistungsfreiheit (siehe Dokumentation 
Punkt 3) zu Ihrer privaten Krankenversicherung erhalten? Dann tragen Sie die erstattete Summe für den Basis-
schutz bitte hier ein.

4   Zeile 27:	� Hier sind die Beiträge anzugeben, die über die Basisabsicherung hinausgehen, z. B. für versicherte Wahl-
leistungen oder Zusatzversicherungen abzüglich erstatteter Beiträge. Neben der Dokumentation benötigen 
Sie für die Beitragsermittlung Ihren Versicherungsschein und das Anschreiben über eine evtl. geleistete 
Beitragsrückerstattung.

5   Zeile 35:	� Tragen Sie einen evtl. gezahlten Arbeitgeberzuschuss (siehe Ausdruck der elektronischen Lohnsteuerbeschei-
nigung) für die private Krankenvoll-/ inkl. Pflegepflichtversicherung ein. Erstattete Beiträge, sowie erhaltene 
Arbeitgeberzuschüsse (bei Arbeitnehmern) mindern die steuerlich abzugsfähigen Beiträge.
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Besonderheit bei mitversicherten Kindern.
Die Beantragung erfolgt über die 
„Anlage Kind“.

Mit Anspruch auf Kindergeld/
Kinderfreibetrag 
Besteht ein Anspruch auf Kindergeld/ 
Kinderfreibetrag, übertragen Sie die 
Werte aus Ihrer Dokumentation (das 
Kind betreffend), in die Zeilen 27–29 der 
Anlage Kind.

Ohne Anspruch auf 
Kindergeld/Kinderfreibetrag
Wenn Sie als Versicherungsnehmer 
Beiträge für Personen übernommen 
haben, für die Sie keinen Anspruch auf 
Kindergeld oder einen Kinderfreibetrag 
haben, können Sie diese in der Anlage 
Vorsorgeaufwand eintragen. In die 
Zeilen 39–41 der Anlage Vorsorgeauf-
wand fügen Sie die Beiträge aus Ihrer 
Dokumentation ein.

Alle denkbaren Fallkonstellationen können nicht aufgezeigt werden, da die individuellen Verhältnisse der Steuerpflichtigen 
völlig unterschiedlich und teilweise zu komplex sind.

2025
1

Name

2

Vorname

3 Steuernummer
lfd. Nr.
der Anlage

Anlage Kind
Für jedes Kind bitte eine eigene Anlage
Kind abgeben.

Zeilen liegen im Regelfall vor und müssen
nicht eingetragen werden.

– Bitte Anleitung beachten. –

Angaben zum Kind 36 / 37

4 Identifikationsnummer 01

5

Vorname ggf. abweichender Familienname

6

Geburtsdatum

16 gleichbare Leistungen für 2025 15
EUR

7

Für die Kindergeldfestsetzung zuständige Familienkasse

Wohnsitz im Inland:

8 00
vom bis ggf. abweichende Adresse

Wohnsitz im Ausland:

9 07
vom bis ggf. abweichende Adresse Staat (Kz 14)

Kindschaftsverhältnis

10

Kindschaftsverhältnis zur
steuerpflichtigen Person /
Ehemann / Person A 02

1 = leibliches Kind / Adoptivkind
2 = Pflegekind
3 = Enkelkind / Stiefkind

Kindschaftsverhältnis
zur Ehefrau / Person B 03

1 = leibliches Kind / Adoptivkind
2 = Pflegekind
3 = Enkelkind / Stiefkind

Kindschaftsverhältnis zu einer anderen Person

11

Name, Vorname Geburtsdatum dieser Person

04

Dauer des Kindschaftsverhältnisses
(Zeitraum vom – bis)

12

Letzte bekannte Adresse Art des Kindschaftsverhältnisses
1 = leibliches Kind / Adoptivkind
2 = Pflegekind

13 Der andere Elternteil lebte im Ausland im Zeitraum 37
vom bis

14 Das Kindschaftsverhältnis zum anderen Elternteil ist durch dessen Tod erloschen am 06

15
Der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des anderen Elternteils ist nicht zu ermitteln oder
der Vater des Kindes ist amtlich nicht feststellbar 05 1 = Ja

Angaben für ein volljähriges Kind
Das Kind
- befand sich in Schul-, Hochschul- oder Berufsausbildung,
- befand sich in einer Übergangszeit von höchstens vier Monaten (z. B. zwischen zwei Ausbildungsabschnitten),
- konnte eine Berufsausbildung mangels Ausbildungsplatzes nicht beginnen oder fortsetzen und / oder

päischen Solidaritätskorps, einen entwicklungspolitischen Freiwilligendienst, einen Freiwilligendienst aller Generationen (§ 2 Abs. 1a

freiwilligendienstgesetz) geleistet.

Folgen einzelne Abschnitte unmittelbar aufeinander, sind sie zu einem Zeitraum zusammenzufassen.

16 1. Zeitraum vom – bis 80

17 rücksichtigungszeitraum

18 2. Zeitraum vom – bis 81

19
Erläuterungen zum 2. Be-
rücksichtigungszeitraum

20 beit als arbeitsuchend gemeldet (Zeitraum vom – bis) 82

21
ell zu unterhalten (Zeitraum vom – bis)
– Bitte Anleitung beachten. – 83

2025AnlKind021NET 2025AnlKind021NET

,–

- hat ein freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr (Jugendfreiwilligendienstegesetz), eine Freiwilligentätigkeit im Rahmen des Euro-

Erläuterungen zum 1. Be-

Das Kind war ohne Beschäftigung und bei einer Agentur für Ar-

Das Kind war wegen einer vor Vollendung des 25. Lebensjah-
res eingetretenen Behinderung außerstande, sich selbst finanzi-

SGB VII), einen Internationalen Jugendfreiwilligendienst, Bundesfreiwilligendienst oder einen anderen Dienst im Ausland (§ 5 Bundes-

Anspruch auf Kindergeld oder ver-

20
25

00
30

22
01

- September 2025 -

Daten für die mit       gekennzeichneten

(nur bei Eintragungen in Zeile 16)
Angaben zur Erwerbstätigkeit eines volljährigen Kindes

22 Das Kind hat bereits eine erstmalige Berufsausbildung oder ein Erststudium abgeschlossen 84 1 = Ja
2 = Nein

23 Falls Zeile 22 mit „Ja“ beantwortet wurde: Das Kind war erwerbstätig (kein Ausbildungsdienstverhältnis)
1 = Ja
2 = Nein

Falls Zeile 23 mit „Ja“ beantwortet wurde:

24
ringfügige Beschäftigung(en) i. S. d.
§§ 8, 8a SGB IV (sog. Minijob) aus

1 = Ja
2 = Nein

Beschäftigungszeitraum vom - bis (Vereinbarte) regelmäßige
wöchentliche Arbeitszeit der
Tätigkeit(en) in Stunden

25
-

keiten aus
1 = Ja
2 = Nein

Erwerbszeitraum vom - bis (Vereinbarte) regelmäßige
wöchentliche Arbeitszeit der
Tätigkeit(en) in Stunden

ge beantragen. –

Angaben zur Kinderzulage bei steuerlicher Förderung von Altersvorsorgebeiträgen (sog. Riester-
Verträge)

39

26

Welche Person hat für 2025 Anspruch auf die Kinderzulage für dieses Kind?
– Wurde die Kinderzulage im Antrag auf Altersvorsorgezulage beansprucht, müssen die
Angaben übereinstimmen. – 501

1 = Steuerpflichtige Person / Ehemann / Person A
2 = Ehefrau / Person B
3 = andere Person
4 = keine Person (kein Anspruch auf Kinderzulage)

(Nicht in der Anlage Vorsorgeaufwand enthalten)

Beiträge zur inländischen Kranken- und Pflegeversicherung

Aufwendungen von mir / uns als Versicherungsnehmer geschuldet und von mir / uns getragen

27 Beiträge zu Krankenversicherungen des Kindes (nur Basisabsicherung, keine Wahlleistungen) 66

EUR

28 Beiträge zur sozialen Pflegeversicherung und / oder zur privaten Pflege-Pflichtversicherung 67

29 Von den Versicherungen laut den Zeilen 27 und / oder 28 erstattete Beträge 68

30
Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Kranken- und Pflegeversicherungen des Kindes
(z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) abzüglich erstatteter Beiträge 69

Aufwendungen vom Kind als Versicherungsnehmer geschuldet und von mir / uns getragen

31 Beiträge zu Krankenversicherungen des Kindes (nur Basisabsicherung, keine Wahlleistungen) 70

32 In Zeile 31 enthaltene Beiträge, aus denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt 71

33 Beiträge zur sozialen Pflegeversicherung und / oder zur privaten Pflege-Pflichtversicherung 72

34 Von den Versicherungen laut den Zeilen 31 und / oder 33 erstattete Beträge 73

35 In Zeile 34 enthaltene Beiträge, aus denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt 74

36 Zuschuss von dritter Seite zu den Beiträgen laut den Zeilen 31 und / oder 33 (z. B. nach § 13a BAföG) 75

(Nicht in der Anlage Vorsorgeaufwand enthalten)

Beiträge zur ausländischen Kranken- und Pflegeversicherung

Aufwendungen von mir / uns / dem Kind als Versicherungsnehmer geschuldet und von mir / uns getragen

37 Versicherungsnehmer geschuldet und getragen wurden, in Zeile 30 eintragen – 89
EUR

38 In Zeile 37 enthaltene Beiträge, aus denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt 90

2025AnlKind022NET 2025AnlKind022NET

– Eintragungen sind nur erforderlich, wenn Sie auf der Anlage AV einen zusätzlichen Sonderausgabenabzug für Altersvorsorgebeiträ-

Das Kind übte andere Erwerbstätig

Das Kind übte eine / mehrere ge-

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse und / oder Erstattungen) zu ausländischen Kranken- und Pfle-
geversicherungen des Kindes, die mit inländischen gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherungen ver-
gleichbar sind (nur Basisabsicherung) – Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge, die von mir / uns als

,–
,–
,–

,–

,–
,–

,–

,–
,–
,–
,–
,–

Steuernummer, Name und Vorname, lfd. Nr. der Anlage

20
25

00
30

22
02

2025
1

Name

2

Vorname

3 Steuernummer

Angaben zu Vorsorgeaufwendungen

geaufwand
Diese Anlage ist bei Zusammen-

partnern gemeinsam auszufüllen.

Daten für die mit  gekennzeichneten
Zeilen liegen im Regelfall vor und müssen

nicht eingetragen werden.
– Bitte Anleitung beachten. –

Beiträge zur Altersvorsorge 52
Steuerpflichtige Person / Ehemann /

Person A Ehefrau / Person B

Arbeitnehmeranteil laut Nr. 23 a / b der Lohnsteuerbescheinigung4 300

EUR

400

EUR

Beiträge zur landwirtschaftlichen Alterskasse; zu berufsständischen

schüsse laut Nr. 22 b der Lohnsteuerbescheinigung)
– ohne Beiträge, die in Zeile 4 geltend gemacht werden –5 301 401

Beiträge zu gesetzlichen Rentenversicherungen
– ohne Beiträge, die in Zeile 4 geltend gemacht werden –6 302 402

hen sind und ohne Zuschüsse laut den Zeilen 9 und 10)7 309 409

Beiträge zu zertifizierten Basisrentenverträgen (sog. Rürup-Verträge)

8 303 403

nigung9 304 404

Arbeitgeberanteil zu gesetzlichen Rentenversicherungen im Rahmen
einer pauschal besteuerten geringfügigen Beschäftigung10 306 406

Beiträge zur inländischen gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung

Arbeitnehmerbeiträge zu Krankenversicherungen laut Nr. 25 der
Lohnsteuerbescheinigung11 320

EUR

420

EUR

In Zeile 11 enthaltene Beiträge, aus denen sich kein Anspruch auf
Krankengeld ergibt12 322 422

Arbeitnehmerbeiträge zu sozialen Pflegeversicherungen laut Nr. 26
der Lohnsteuerbescheinigung13 323 423

Zu den Zeilen 11 bis 13:

Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung erstattete
Beiträge14 324 424

In Zeile 14 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus

len Pflegeversicherung15 325 425

Beiträge zu Krankenversicherungen
– ohne Beiträge, die in Zeile 11 geltend gemacht werden –

lern)16 326

EUR

426

EUR

In Zeile 16 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt17 328 428

Beiträge zu sozialen Pflegeversicherungen
– ohne Beiträge, die in Zeile 13 geltend gemacht werden –

lern)18 329 429

Zu den Zeilen 16 bis 18:

Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung erstattete
Beiträge19 330 430

In Zeile 19 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt20 331 431

Zuschuss zu den Beiträgen laut den Zeilen 16 und / oder 18
– ohne Beträge laut den Zeilen 34 und 36 –
(z. B. von der Deutschen Rentenversicherung)21 332 432

lich erstatteter Beiträge22 338
EUR

438
EUR
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veranlagung von Ehegatten / Lebens-

Anlage Vorsor-
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Versorgungseinrichtungen, die den gesetzlichen Rentenversicherun-
gen vergleichbare Leistungen erbringen (abzüglich steuerfreier Zu-

Erstattete Beiträge und / oder steuerfreie Zuschüsse zu den Zeilen 4
bis 6 (ohne Zuschüsse, die von den Beiträgen laut Zeile 8 abzuzie-

mit Laufzeitbeginn nach dem 31.12.2004 (abzüglich steuerfreier Zu-
schüsse) – ohne Altersvorsorgebeiträge, die in der Anlage AV geltend ge-
macht werden –

Arbeitgeberanteil / -zuschuss laut Nr. 22 a / b der Lohnsteuerbeschei-

denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt, und zur sozia-

(z. B. bei Rentnern, bei freiwillig gesetzlich versicherten Selbstzah-

(z. B. bei Rentnern, bei freiwillig gesetzlich versicherten Selbstzah-

sicherungen (z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) abzüg-

- Oktober 2025 -

20
25

00
32

42
01

Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenver-

- 2 -

Beiträge zur inländischen privaten Kranken- und Pflegeversicherung
Steuerpflichtige Person / Ehemann /

Person A Ehefrau / Person B

Beiträge zu privaten Krankenversicherungen (nur Basisabsicherung,
keine Wahlleistungen)23 350

EUR

450

EUR

Beiträge zu Pflege-Pflichtversicherungen24 351 451

Zu den Zeilen 23 und 24:

stattete Beiträge25 352 452

26 353 453

sicherungen (z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) und /

träge27 354 454

Beiträge zur ausländischen gesetzlichen oder privaten Kranken- und Pflegeversicherung

rung vergleichbar ist (nur Basisabsicherung, keine Wahlleistungen)28 333
EUR

433
EUR

In Zeile 28 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt29 334 434

zur sozialen Pflegeversicherung / Pflege-Pflichtversicherung, die mit
einer inländischen Pflegeversicherung vergleichbar ist30 335 435

Zu den Zeilen 28 bis 30:

Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung / Pflege-
Pflichtversicherung erstattete Beiträge31 336 436

In Zeile 31 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich kein Anspruch auf Krankengeld ergibt, und zur sozialen
Pflegeversicherung32 337 437

tungen, Zusatzversicherungen) abzüglich erstatteter Beiträge33 339 439

Steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse

scheinigung34 360

EUR

460

EUR

gung35 361 461

nigung36 362 462

Als Versicherungsnehmer für andere Personen übernommene Kranken- und Pflege-
Versicherungsbeiträge

37 600
Identifikationsnummer der mitversicherten Person

38

Name, Vorname, Geburtsdatum der mitversicherten Person

Steuerpflichtige Person /
Ehegatten / Lebenspartner

39 rung, keine Wahlleistungen) 601

EUR

40 Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zu Pflege-Pflichtversicherungen 602

Zu den Zeilen 39 und 40:

41 Von der privaten Kranken- und / oder Pflege-Pflichtversicherung erstattete Beiträge 603

42
Beiträge (abzüglich erstatteter Beiträge) zu privaten Kranken- und / oder Pflegeversicherungen (ohne
Basisabsicherung, z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherungen) 604
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Von der privaten Kranken- und / oder Pflege-Pflichtversicherung er-

Zuschuss von dritter Seite zu den Beiträgen laut den Zeilen 23 und/
oder 24 (z. B. von der Deutschen Rentenversicherung)

Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenver-

oder zu zusätzlichen Pflegeversicherungen abzüglich erstatteter Bei-

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse – ohne Beträge laut Zeile 34 –)
zur Krankenversicherung, die mit einer inländischen Krankenversiche-

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse – ohne Beträge laut Zeile 36 –)

Über die Basisabsicherung hinausgehende Beiträge zu Krankenversi-
cherungen und zusätzlichen Pflegeversicherungen (z. B. für Wahlleis-

Kinderfreibetrag sind die Eintragungen in den Zeilen 26 bis 37 der Anlage Kind vorzunehmen). –

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zu privaten Krankenversicherungen (nur Basisabsiche-

2
0

2
5

0
0

3
2

4
2

0
2

Gesetzliche Krankenversicherung laut Nr. 24 a der Lohnsteuerbe-

Private Krankenversicherung laut Nr. 24 b der Lohnsteuerbescheini-

Gesetzliche Pflegeversicherung laut Nr. 24 c der Lohnsteuerbeschei-

– „Andere Personen“ sind z. B. Kinder, für die kein Anspruch auf Kindergeld / Kinderfreibetrag besteht (bei Anspruch auf Kindergeld /

,–
,–

,–
,–


